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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) : Vareler TB 
Samstag, 26.11.2022, 15:30 Uhr

TT WST/Ekern (SG) siegt deutlich gegen Vareler TB

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg TT WST/Ekern (SG) im Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven gegen den Vareler TB beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:16 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Alexander
Schwedes, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Schwedes / Weiers beim 3:2 gegen
Wendt / Becker, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auf dem falschen Fuß
erwischten Sparding / Schröder ihre Gegner Feibel / Wendt beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Richter / Weden waren nachfolgend
Schmidt / Claaßen, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:2, 11:6, 7:11, 11:7 gewann daraufhin
Daniel Sparding gegen Ole Wendt und gab dabei nur einen Satz ab. Alexander Schwedes gelang es
nachfolgend Nikolas Feibel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen Sieg holte Tom Schröder bei
seinem 3:1 gegen Thorsten Richter. Hendrik Schmidt hatte gegen Ulrich Wendt, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Beim anschließenden 11:8, 11:1, 11:6 gegen Marcel Becker fand Steffen
Weiers von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Rolf Claaßen und Jan Weden beendet, das Rolf Claaßen letztendlich gewann.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Fünf Sätze beharkten sich Daniel
Sparding und Nikolas Feibel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Alexander Schwedes im Spiel gegen Ole Wendt
bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und
die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg TT WST/Ekern (SG) geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den
MTV Jever IV, während der Vareler TB am 26.11.2022 gegen TT WST/Ekern (SG) II antritt.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG)

Doppel: Schwedes / Weiers 1:0, Sparding / Schröder 1:0, Schmidt / Claaßen 0:1 
Einzel: D. Sparding 1:1, A. Schwedes 2:0, T. Schröder 1:0, H. Schmidt 1:0, S. Weiers 1:0, R.
Claaßen 1:0 

 Vareler TB
Doppel: Feibel / Wendt 0:1, Wendt / Becker 0:1, Richter / Weden 1:0 
Einzel: N. Feibel 1:1, O. Wendt 0:2, U. Wendt 0:1, T. Richter 0:1, J. Weden 0:1, M. Becker 0:1


